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Prenzlau, 09.09.2010 

 

Besprechung zur Bereitstellung von Daten seitens des Wasser- und Bodenverbandes Uckerseen 

 

Beteiligte: 

Herr Pietschmann, Herr Mielisch, Herr…., Wasser- und Bodenverband Uckerseen 

Frau Kovalev, Herr Hintersatz, Büro für Umweltplanung und Wasserbau 

 

Ergebnisprotokoll 

 

Gespräch und Erläuterungen der Beteiligten zur Bereitstellung von Daten vom Boden- und Was-

serverband Uckerseen, zur Erarbeitung des Gewässerentwicklungskonzeptes Ucker 1: 

 

• Die beim Boden- und Wasserverband vorliegenden Gewässerunterhaltungspläne ne-
ben der Gewässerliste für die Gewässer 2. Ordnung können als Informationsquelle zur 
Verfügung gestellt werden. Weiterhin kann ein Leistungsverzeichnis (Angebot EU-Pläne) 
mit den Gewässern 1. Ordnung bereitgestellt werden. 

• Die folgenden Pegel werden im Bereich des Bearbeitungsgebietes Ucker 1 vom Bo-
den- und Wasserverband 14-tägig abgelesen und an das Landesumweltamt weiter-
gegeben:  
Ucker an 3 Stellen bei Stegelitz, Kleine Ucker Bereich Mündung, Ucker-Kanal, Stierngra-
ben, Krinertsee, Sabinensee, Düstersee, Behrendsee, Oberuckersee 
Es erfolgt keine Berechnung der Durchflussmengen. 

• Die Förderung Landschaftswasserhaushalt wird eingestellt. 
• Für den Boden- und Wasserverband gibt es Knackpunkte bezüglich von Gewässerent-

wicklungsmaßnahmen am Stierngraben und der Kleinen Ucker bei Stegelitz im Bezug 
zu Unterquerungen von Straßen und Wegen sowie der Öffnung von verrohrten Gewäs-
serabschnitten. Die Verrohrungen entstammen zumeist aus der Zeit zwischen Ende der 
1960er Jahre und den 1980er Jahren. 

• Die Landwirte in der Uckermark halten die Drainagen in Eigeninitiative in Stand. Der 
Kontakt zu den Landwirten sollte mit dem Boden- und Wasserverband vorher abge-
sprochen werden. 

• In die PAG-Sitzungen sollten beispielsweise unbedingt betroffene Fischer, die Tourismus-
Marketing Uckermark sowie der Bauernverband eingeladen werden. Weiterhin besteht 
eine Kooperation mit dem Wasser- und Bodenverband Welse, der ebenfalls an den 
PAG-Sitzungen teilnehmen sollte. 

• Es werden seitens des Wasser- und Bodenverbandes Leistungsbeschreibungen zum 
Moorschutz im NSG Eulenberge und Gelandsee. 

• Die Mahd der Gewässer erfolgt immer nach einem fest aufgestellten Plan, die Grund-
räumung dagegen erfolgt zumeist nach vorheriger Absprache. 

 

Protokollführung 

Stefan Hintersatz 

 


